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WERBUNG

WERBUNG

Ein neues Kapitel für ein traditionsreiches Hotel
Mit Weitblick und Respekt zur Heimat wiedereröffneten Monika und Wolfgang Gröller jüngst ihr Hotel Post am See.

W eltoffen und doch verwur-
zelt mit dem Salzkammer-
gut. Urbaner Lifestyle in-

mitten des traditionellen Örtchens
Traunkirchen. So präsentiert sich das
am Traunsee gelegene Hotel Post am
See nach seinem umfassenden Um-
und Zubau, der im September abge-
schlossen wurde. Knapp 700 Jahre
prägen das Haus. Die Eigentümerfa-
milie Gröller erzählt die Geschichte
nun mit zukunftsweisendem Konzept
weiter: Mit 21 zusätzlichen Zimmern,
einem eigenen Stockwerk für ge-
meinsame Kulinarik-Erlebnisse, einer
Contemporary Bar, dem Rooftop Berg
Spa und dem Infinitypool beweist
man Mut, Dinge anders zu machen,
und richtet das Augenmerk dabei
schon ganz auf das Morgen.

Die Architektenteams Arkan Zey-
tinoglu & Hinterwirth haben dem fast
700 Jahre historischen Hotel Post am
See extravagantes Leben einge-
haucht. „Die Geschichte eines Hauses
ist nichts anderes, als die Transfor-
mation der Gegenwart in die Zu-
kunft“, ist Architekt Arkan Zeytino-
glu überzeugt, der auch für Prestige-
projekte wie das Hotel Motto in Wien
oder das Penthouse Duane verant-
wortlich ist.

Mit der Zeit gehen

21 neue Zimmer bzw. Suiten wurden
an das bestehende Haus angeschlos-
sen. Im obersten Geschoss des Zu-
baus findet sich zudem eine 350 Qua-
dratmeter große Wellness-Oase. Ru-
heräume, Saunen, Dampfbad und
Outdoor-Pool mit fantastischem Aus-
blick über Traunkirchen und den
Traunsee lassen kaum Wünsche of-
fen. Der Neubau ermöglichte zudem
eine Entflechtung der bestehenden
Fluchtwegsituationen, was wiederum
die Wiederherstellung der mittelal-
terlichen Gebäudestruktur möglich
machte.

Von den im August fertiggestellten
21 Suiten und Zimmern sind gute
Aussichten garantiert. Gäste ent-
scheiden, ob sie den Traunsee beim
Schwimmen, Kanufahren oder Segeln
erobern oder – ebenso seit August –

lieber im Berg SPA samt Infinity Pool
plantschen. Dank der idealen Wind-
verhältnisse ist in der Region auch Ki-
ten und Surfen auf Europas größter,
künstlicher Welle in der Traun mög-
lich.

Weiters wurde auch der Eingangs-
bereich umgestaltet. Der alten Ge-
bäudestruktur Rechnung tragend
wurde Augenmerk auf einen zentra-
len Haupteingang gelegt. Der Weg
führt ankommende Gäste direkt in
das traditionelle Wirtshaus Poststube
1327 bzw. in die neue Rezeption. Eine
zentrale Treppe verbindet das Erdge-
schoss mit der Belétage, dem Stock-
werk, das sich ganz den kulinarischen
Genüssen widmet. Poststube, Rezep-
tion und Belétage  bilden somit ge-
meinsam mit dem Berg-Spa einen öf-
fentlichen Bereich für Haus- und Ta-
gesgäste.

Doch nicht alle Investitionen sind
für Gäste offensichtlich. Rund ein Drit-

tel des Umbaus erfolgte so zusagen
hinter den Kulissen und kommen den
Mitarbeitenden und der nächsten Ge-
neration zu Gute. Größere Kühlräume,
neue Lagerflächen und Maschinen in
verschiedenen Bereichen verbessern
die Arbeitssituationen. Mit Blick auf
das wohl der rund 160 Hotelange-
stellten wurden auch komfortable
Aufenthaltsräume errichtet. In Sa-
chen Nachhaltigkeit wurde unter an-
derem eine Wasserwärmepumpe er-
richtet, die dem See Wärme entzieht,
um das Hotel zu beheizen.

Heimspiel

Mit viel Gespür für Design und Schö-
nes hatte Eigentümerin Monika Gröl-
ler dem neugestalteten Hotel Post am
See seinen charakteristischen Style
verliehen. Die Einrichtung wurde von
regionalen Handwerksbetrieben ei-
gens für das Hotel entworfen und ge-
fertigt.

Egal ob maßgeschneiderte Möbel
aus dem Mühlviertel oder individuell
gefertigte Zierkissen: Individualität
und Lifestyle stehen immer im Mittel-
punkt des Gestaltungskonzepts.
Kunstvolle Möbel mit Wiener Ge-

Die Belétage ist das Herzstück des
Hotels – ein gemeinsames Wohnzim-
mer, wo gelacht, genossen und ge-
plaudert wird. Sie bietet ein ganzes
Stockwerk für Foodies: Holzböden,
Messing, Marmortische mit Dining
Chairs, üppige Farben und angesagte
Prints sorgen für ein französisches
Ambiente mit Wärme und Charme. Im
urbanen Design präsentiert sich die
Retro-Bar und bildet die Bühne für
Barkeeper Marcus Volsa.

Das Séparée mit Kreuzgewölbe,
farblich in Gold gehalten, ist an die Bar
angebunden. Als Working Space oder
angenehmer Rückzugsort wird die
Bibliothek genutzt. Für diverse Feier-
lichkeiten bietet sich der Salon an –
eine klassische, dunkel gehaltene
Stube mit neuem Touch. Freund-
schaften werden auch in der Vino-
thek oder am Gemeinschaftstisch ge-
schlossen.

Ein Leichtes ist es, auf der Veranda
mit Blick auf den Traunsee die Schön-
heit der kleinen Momente wahrzu-
nehmen – ein Freiluftsalon de luxe.
Potential für einen weiteren Lieb-
lingsplatz hat die (welt)offene Küche,
wo Gäste den Köchinnen und Köchen

flecht, handgeknüpfte Teppiche und
kuschelige Daybeds sorgen für ein
heimeliges Flair. Die Devise lautet:
Möglichst viel aus Österreich, mög-
lichst viel Kunst und das Ganze immer
mit einem ordentlichen Quäntchen
Style.

Genuss-Stockwerk

Heute Casual Dining oder Soul Kit-
chen, morgen Wirtshausküche. Von
feinster Gourmetküche im 4-Hauben-
restaurant Bootshaus, von Spitzen-
koch Lukas Nagl, bis hin zu authenti-
scher Wirtshausküche in der Poststu-
be 1327 und lässiger Showküche in
der neuen Belétage wird alles gebo-
ten.

Das neue Rooftop Berg-Spa besticht mit Infinity Pool, Saunalandschaft und grandiosem Traunsee-Blick. Foto: Gröller Hospitality/Julia Nimke

Bauherren und Eigentümer des Hotes Post: Monika und Wolfgang Gröller (Mitte) mit ihren Töchtern .
Foto: Georg Kukuvec
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Wir möchten einen
Ort für Menschen

schaffen, die nach Ruhe,
Auszeit und Inspiration
suchen.“

Wolfgang Gröller,
Eigentümer
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über die Schulter schauen, wie sie am
Holzfeuerofen Köstlichkeiten zube-
reiten. Tradition trifft hier französi-
schen Chic, Fisch-Liebhaber auf Vege-
tarierin und 700 Jahre Tradition auf
frechen Lifestyle.

„Fein essen wo auch immer man
gerade Lust hat, entspricht dem Zeit-
geist von Genießerinnen und Genie-
ßern, die bereits viel gesehen und er-
lebt haben. Wir möchten hier einen
Ort für Menschen schaffen, die nach
Ruhe, Auszeit und Inspiration su-
chen“, sagt Eigentümer Wolfgang
Gröller. „Inspiriert von der Natur rund-
herum, ist jeder Besuch hier eine Ein-
ladung, seinen inneren Künstler wie-
derzuentdecken,“ ergänzt Gattin Mo-
nika Gröller.

EIn Mosaik regionaler
Zusammenarbeit

Die ARGE Stern&Haferl Bau und Kie-
ninger Bau verrichteten alle Baumeis-
terarbeiten sowie den Umbau des tra-

ditionsreichen Hauses. In sehr kurzer
Bauzeit und in beengten Platzver-
hältnisse führte das Unternehmen
den komplexen Umbau durch und
realisierte unter anderem Spezialun-
terfangungen des Bestandes, Liftein-
bauten, Deckendurchbrüche und den
Neubau im hinteren Bestandsteil.

Mittendorfer+Dornetshuber war
mit der Tragwerksplanung, unter Be-
rücksichtigung der besonderen He-
rausforderungen des Bauplatzes und
der Bauherrnberatung beauftragt.
Zudem durfte M+D den Bauherrn
beim Gesamtprojekt beraten.

Die Baufirma Mittendorfer Bau ist
dank Expertise und Erfahrungen so-
wie mit einem eingespielten Spreng-
team verlässlicher Partner für an-
spruchsvolle Projekte. So auch beim
Zubau des Hotels Post am See.

T-Dach ist Spezialist für Dachde-
cker-, Spengler-, Fassaden- und Flach-
dachabdichtungsarbeiten. Sämtliche
Leistungen wurden in höchster Qua-

lität, kompetent und zuverlässig aus
einer Hand durchgeführt.

Die GEG führte im Hotel Post am
See die Installation der See-Wasser-
Wärmepumpe für Heizung und
Warmwasser, der Kühldecke und Fuß-
bodenheizung, der Sanitäranlage so-
wie der Mess- und Regeltechnik aus.

Firma RUHA-Stelzmüller bedankt
sich recht herzlich bei Familie Gröller
für den Auftrag der Ausstattung des
Wellnessbereichs sowie der Suiten-
Sauna.

Meisterbetrieb Kienesberger ist
seit vielen Jahren der „Hausstein-
metz“ und setzt besonders auf hoch-
wertige Verarbeitung von Stein, ins-
besondere vom Schwarzenseer Mar-
mor aus dem Salzkammergut

Die Tischlerei Möbel Baumgartner
aus Ebensee bedankt sich ebenfalls
für die bereits jahrzehntelange gute
Zusammenarbeit mit Familie Gröller,
die sich seit jeher um Auftragsverga-
ben in der Region bemüht.

Die Tischlerei Scheschy verrichtete
die gesamten Möbeltischlerarbeiten.
Ein herzlicher Dank für das Vertrauen
und die gute Zusammenarbeit gilt
dem Auftraggeber.

Firma „Auinger - Ideenreich für
schönes Wohnen“ führte die komple-
xen Estrichaufbauten aus. Sie verleg-
ten die außergewöhnlichen Natur-
holzböden der Firma Trapa sowie die
Komfortteppiche in den Gängen.

Tortec produziert als führender
Hersteller Feuerschutzschiebetore
und ist auch bei Feuerschutztüren
und -vorhängen im Bereich architek-
tonisch hochwertiger Sonderlösun-
gen der richtige Ansprechpartner.

Hotel Post am See
Ortsplatz 5
4801 Traunkirchen,
Tel.: 07617/2307
E-Mail: post@groellerhospitality.com
Web: www.hotel-post-traunkirchen.at

www.groellerhospitality.com

Der exklusive Pool, gefertigt von
der Firma Gassner aus Sierning, be-
steht aus hochwertigem Edelstahl,
mit Technik der Firma BWT aus Mond-
see. Dieses zukunftsweisende Pool-
Projekt im Hotel Post am See ist ein
eindrucksvolles Beispiel dafür, wie Lu-
xus, Design und Nachhaltigkeit har-
monisch miteinander verbunden
werden können.

Erneut setzte der Bauherr auf ITW
Schlafsysteme und Wellnessliegen.
Das Unternehmen schätzt die lang-
jährige Zusammenarbeit mit der Fa-
milie Gröller.

Firma Heissl sorgte für eine moder-
ne Elektroinstallation und Beleuch-
tungstechnik und schaffte auf diesem
Weg eine stilvolle und gemütliche At-
mosphäre im Hotel Post am See.

Malerei Höhnel war für die Malerar-
beiten inklusive Sondertechniken wie
Wisch-, Lasurtechnik und Pandomo
Clay verantwortlich und führte diese
zur vollsten Zufriedenheit aus.

Heavenly Lake Junior Suite im neuen Hotelteil „Freigeist“. Fotos: Gröller Hospitality/Christof WagnerGenuss auf neuem Niveau, etwa in der Bar in der Belétage
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